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Mach Platz in deiner Herberge!
Die Festtage stehen vor der Tür. Im Ad-
ventsgottesdienst singen wir: „Mach 
hoch die Tür, die Tor mach weit!“ Und 
alle freuen sich auf Weihnachten.

Alle? Wer jemanden verloren hat, ver-
misst diesen Menschen. Wer keine Fa-
milie hat, kann traurig sein. Manchmal 
ist niemand mehr da, manchmal ist die 
Entfernung zu groß. Für nicht wenige 
Menschen es schwierig, dass Weih-
nachten heute als das Familienfest gilt. 
Das übt Druck aus, selbst eine „heile“ 
Familie zu präsentieren.

Dabei klingt die Weihnachtserzählung 
nicht nach einer Heile-Welt-Geschichte. 
Maria und Josef geben ein merkwürdi-
ges Traumpaar ab. Noch vor Jesu Ge-
burt will Josef sich vom Acker machen. 
Er meint, Maria habe ihn betrogen. Die 
Lage der beiden ist prekär. Erst die Rei-
se zur Volkszählung nach Bethlehem. 
Dann die Suche nach einem Ort für die 
Geburt. „Sie gebar ihren ersten Sohn 
und wickelte ihn in Windeln und leg-
te ihn in eine Krippe; denn sie hatten 
sonst keinen Platz in der Herberge.“  
Jesu Geburtstag war weit weniger ro-
mantisch als unsere beleuchteten Krip-

pen. Kurz vor der Geburt standen sie 
vor verschlossenen Türen oder wurden 
abgewiesen. Ein Futtertrog wurde zum 
Babybett.

Maria und Josef und Jesus hatten sonst 
keinen Platz in der Herberge. Wie schön 
wäre Weihnachten, wenn wir uns neu 
öffnen. Mach Platz in deiner Herberge, 
ruft die „heilige Familie“ uns zu. Mach 
Platz in deinem Herzen für Gott! Und 
mach Platz in deinem Wohnzimmer 
für die, die bei dir vor der Tür stehen, 
von nah und von fern! Wie wäre es, 
jemand einzuladen, der das nicht er-
wartet? Platz ist in der kleinsten Hütte, 
sagte meine Oma immer. Platz für alle 
ist in unserem Dom und und in  unseren 
Gottesdiensten. Ich freue mich auf das 
gemeinsame Punschtrinken nach der 
Christnacht. „Komm, oh mein Heiland 
Jesu Christ, meins Herzens Tür dir of-
fen ist!“ Gott sei Dank ist Weihnachten 
doch eine Heile-Welt-Geschichte. Sie 
macht uns und die Welt heiler. 

Ihre Lotte Uhr
Pastorin

Andacht
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Glaube verbindet und 
spendet Trost.

Wir kümmern uns um alles 
für den gemeinsamen Abschied.

www.ahorn-lips.de 
04131 – 72 11 77

Bestattungsinstitut Ahorn Trauerhilfe Lips GmbH  ·  Pieperstr. 2  ·  21357 Bardowick

WIR machen‘s sauber!

Unsere Leistungen für 
Geschäfts- und Privatkunden:

· Glasreinigung
· Unterhaltsreinigung
· Teppich- und Polsterreinigung
∙ Baureinigung
· Spezialreinigung
· Reinigungsgeräteverleih
vieles mehr: www.carnehl-gmbh.de oder 0 41 31 / 4 18 45

CARNEHL GmbH
Grapengießerstr. 26 · 21335 Lüneburg · info@carnehl-gmbh.de



Ankommen - Verweilen – Weiterziehen
Liebe Bardowicker, Mechtersener,  
Radbrucher, Vögelsener und Wittorfer!

Im September 2014 kam ich hier an, ich 
verweilte 9,5 Jahre und ziehe 2024 weiter 
in den Kanton Graubünden nach Andeer. 
Von dort wird meine Frau weiterhin in 
Chur für die Reformierte Landeskirche 
Graubünden und ich in Andeer als Ge-
meindepastor arbeiten.

Nach der Verabschiedung am 25.2. und 
Resturlaub für Packen und Umzug star-
te ich im April in Andeer in mein letztes 
Berufsviertel. Alles kleiner, aber fein und 
vielfältig aufgestellt: Kindergottesdienst, 
Konfirmanden- und Religionsunterricht 
in der Schule, Seniorenkaffee, die Kasua-
lien, Seelsorge, Andachten in einem Reha-
Haus und in einem Altenheim, dazu die 
wöchentlichen Gottesdienste in den drei 
wunderschönen kleinen reformierten Kir-
chen. 

Natürlich reizt mich die kleinere Gemeinde 
in der beeindruckenden Berglandschaft, 
aber eben auch der Neubeginn: Noch ein-
mal von vorne in der protestantisch-ver-
wandten und doch nicht vertrauten Re-
formierten Graubündner Kirche beginnen 
zu können und wie von einer anderen 
Seite her unsere christliche Religion und 
Kirche neu kennen zu lernen, das finde 
ich spannend und voll Reiz. Was uns der 
„Luther“ ist, ist dort der „Zwingli“, auch 
er hat die Bibel übersetzt. Der auffälligste 
Unterschied in den Kirchen: es gibt keinen 
Altar und kein Kreuz!

„Ankommen-Verweilen- 
Weiterziehen“, 

so beschreibe ich Kirche und so habe ich es 
mit Euch erlebt. Im MITEINANDER Verwei-
len, ob es bei den verschiedensten Got-
tesdiensten draußen oder drinnen war, 
beim sommerlichen Singen vor dem Dom, 
im Begleiten in Freude oder in Trauer, in 
akuter Not oder mit den Konfirmand:in-
nen, mit dem Posaunenchor, bei den 
Seniorenreisen, gerade in der Dom-Stille 
und beim Rad-Pilgern, im „Freiraum: Bi-
belgespräch“ oder der Dombauhütte an 
unseren Böcken � Im Miteinander VER-
WEILEN, weil wir so auf das, was in un-
serem MITEINANDER immer gegenwärtig 
ist, hören und darüber sprechen konnten. 

Für dieses MITEINANDER, für das VER-
WEILEN in Nähe und Vertrauen möchte 
ich mich herzlich bedanken! Bedanken 
möchte ich mich auch für das arbeitende 
MITEINANDER in den beiden Kirchenvor-
ständen, bei Martina Kröger, Uta Döhr-
mann-Riechert und Peter Elflein und den 
jeweiligen Pfarrteams - neben Willi Mann, 
Christiane Plöhn, Amélie zu Dohna und 
Lotte Uhr am längsten mit Johanna Rei-
mers – Dank an Euch alle! 

Jetzt feiern wir aber erst einmal Advent 
und Weihnachten und dann: Vertraut 
auch Ihr den neuen Wegen! 

Ihr und Euer Hans-Martin Kätsch, Pastor
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EINFÜHRUNG VON LOT TE UHR

REITERGOTTESDIENST

KÜRBISZEIT IM CAFÉ INTERNATIONAL

DOMFÜHRUNG MIT GEFLÜCHTETEN JEDE KERZE EIN WUNSCH
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ERNTEDANKFEST

KONFIFREIZEIT

ST. MARTIN
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Skat- und  
DoppelkoPfabend

Wir spielen und tun dabei 
Gutes, alle Einnahmen ge-
hen an „Brot für die Welt“. 
Startgeld: 5 Euro. Neben 
tollen Preisen wird für Ge-
tränke und einen kleinen 
Imbiss gesorgt sein.
Tag 1.12.
Zeit 19 Uhr 
Ort Gemeindehaus 

Vögelsen

Brettspiele und 
Konversation
Ein Spieleabend für Er-
wachsene: Wir wollen ei-
ne gute Zeit miteinander 
haben, uns unterhalten, la-
chen und Spaß haben. Ka-
teryna Bukrieieva hält eine 
große Auswahl an Spielen 
bereit!
Tag Montags 

4.12. / 8.1. / 5.2.
Zeit 19 Uhr 
Ort Gemeindehaus  

Bardowick

Kirchlicher  
Nachmittag
Radbruch
Bei Kaffee und Kuchen sin-
gen wir, erzählen wir und 
tauschen uns über ein 
Thema aus. Der kirchliche 
Nachmittag findet verläss-
lich an jedem ersten Mitt-
woch im Monat statt.
Tag 06.12. / 03.01. 

und 07.02.
Zeit 15 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Radbruch

Kirchlicher  
Nachmittag
Vögelsen 
Mechtersen
Wir laden zur gemeinsa-
men Weihnachtsfeier ein.
Tag 13.12
Zeit 15.15 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Vögelsen

Faschingsfeier  
in Bardowick
Wir feiern Fasching! Ver-
kleidet euch und kommt 
ins Gemeindehaus nach 
Bardowick!
Tag Samstag, 10.2. 
Zeit 15 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Bardowick

Café  
International
Integration ist ein wichti-
ger Meilenstein. Unser Ca-
fé International trägt dazu 
bei, seit vielen Jahren. Wir 
laden dazu herzlich ein, 
einen fröhlichen Start ins 
Wochenende zu erleben, 
bei Kaffee und Kuchen, 
manchmal auch bei lecke-
rem Essen! 
Tag Jeden 2. und 4. 

Samstag (außer in 
den Ferien)

Zeit 10-12 Uhr
Ort Gemeindehaus  

Bardowick

Wahl zum  
Kirchenvor-
stand
Vorstellung der Kandida-
ten für die Wahl zum Kir-
chenvorstand
Tag Sonntag, 21.1. 
Zeit 10.30 Uhr, nach 

dem Gottesdienst
Ort Dom
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Kirchlicher  
Nachmittag
Bardowick
Herzliche Einladung zu 
Kaffee und Kuchen, net-
ten Menschen und einem 
spannenden Thema! Mit 
Pastorin Lotte Uhr
Tag 20.12. / 17.01.  

und 21.02.
Zeit 15 Uhr
Ort  Gemeindehaus 

Bardowick 

Kirchlicher  
Nachmittag
Wittorf
Die Weihnachtsfeier ge-
meinsam mit dem DRK fin-
det am 13.12. statt.
Tag 10.01. / 14.02.
Zeit 14.30 Uhr
Ort Bewegungshalle 

Wittorf



Filmabende

Eine Weihnachtsgeschich-
te zum Anschauen, in ge-
mütlicher Atmosphäre! 
Eintritt kostenlos.
Tag Freitag, 8.12. 
Zeit 19 Uhr
Ort Gemeindehaus  

Vögelsen

Im Februar naht Ostern 
schon. Dieser Film erzählt 
die Geschichte der Frau, 
die Jesus sehr nah war. Ein-
tritt kostenlos.
Tag Freitag, 16.2.
Zeit 19 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Vögelsen

Cocktailabend
Abschiednehmen und An-
kommen – von der eige-
nen Wohnung ins Alten-
heim. Hilfreiche Gedanken 
zu einem ungeliebten The-
ma. Mit Susanne Mohr-
Link, Pastorin für Seelsor-
ge im Alter. Zu Cocktails 
und einem kleinen Imbiss 
laden wir herzlich ein. Ein-
tritt frei, um Spenden wird 
gebeten.
Tag Freitag, 16.2.
Zeit 19 Uhr
Ort Gemeindehaus  

Vögelsen

Krippenspiel  
in Radbruch
Welches Kind möchte an 
Heiligabend um 15 Uhr im 
Krippenspiel in Radbruch 
mitspielen? Alle Grund-
schulkinder und alle Kinder 
ab 5 Jahren können mit-
machen. Pastorin Lotte Uhr 
und das Krippenspiel-Team 
bereiten ein schönes Stück 
mit euch vor. Melde dich 
gerne an unter Tel. 04131-
129630 oder komm ein-
fach zur ersten Probe vor-
bei!
Tag Proben am Sams-

tag, 2.12. / 9.12. 
16.12. / 23.12. 

Zeit 10-11 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Radbruch

Kirche  
Kunterbunt 

Ein neues Gottesdienst-
konzept! Wer sich in der 
Planung einbringen möch-
te, kommt einfach zum 
ersten Vorbereitungstref-
fen. Mehr dazu auf Seite 
27. 
Tag Freitag 12. Januar 
Zeit 16-18 Uhr 
Ort Gemeindehaus  

Vögelsen 

Information 
für die neuen 
Konfis
Es geht bald los, euer Kon-
fi-Jahr! Zu einem Abend 
für euch und eure Eltern 
laden wir herzlich ein. Die 
Pastorinnen Johanna Rei-
mers und Lotte Uhr berich-
ten, was wir gemeinsam 
unternehmen, was ihr er-
leben werdet und woran 
ihr wachsen könnt.
Tag Donnerstag, 22.2.
Zeit 19.30 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Vögelsen
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Langenkamp 4
Bardowick
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WIR SAMMELN  
WIR SAMMELN  BIS ZUM 20.12
BIS ZUM 20.12

Im letzten Jahr sorgten Sonja Kip und 
ihr Mann Stephan am Heiligen Abend 
für leuchtende Kinderaugen: innerhalb 
von 48 Stunden hatten die beiden nach 
einem Aufruf für jedes geflüchtete Kind 
in den Unterkünften der Samtgemein-
de Weihnachtspäckchen erhalten und 
verteilt. Diese schöne Aktion soll nun 
unbedingt wiederholt werden! Und wir 
möchten sie ausweiten, denn auch viele 
einheimische Kinder leben in Umstän-
den, die ein großzügiges Weihnachts-
fest nicht zulassen.

Also: auf an die Geschenke! Wir möch-
ten, dass jedes Kind in den Unterkünf-
ten für Geflüchtete und Kinder, von de-
nen wir wissen, dass es in den Familien 
finanziell eng ist, ein liebevoll verpack-
tes Päckchen erhält. „Übrige“ Päckchen 
werden wir in der Unterkunft an der 
Landwehr verteilen.

Wie das geht? 
1. In einen Schuhkarton je nach Alter, 
im Wert von max. 10-15 Euro etwas Sü-
ßes, Stifte, Mal- oder Zeichenbuch, eine 
Kleinigkeit zum Spielen, warme Socken 
oder ein schönes Duschgel, ein kleines 
Kuscheltier, ein Buch – der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt.  

2. Bitte den Karton verpacken und 
außen einen Zettel aufkleben mit den 
Kategorien: Mädchen oder Junge, 0-1 
Jahr, 2-3 Jahre, 4-6 Jahre, 7-10 Jahre, 
11-13 Jahre, 14-16 Jahre.

3. Das Päckchen bis zum 20.12. im Ge-
meindebüro abgeben. Vielen Dank!

Kontakt: Sonja und Stephan Kip,  
Telefon 01512-6213249 oder  
Stephan.sonja.kip@gmail.com

Weihnachtspäckchen für Kinder

12
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Weihnachtszeit in der  
Kirchengemeinde Bardowick

2. Dezember 
Am 2. Dezember, 18 Uhr im Dom:  Jubi-
läumskonzert des Posaunenchores 
Dazu laden wir uns Gäste ein: simply 
brass, unter der Leitung von Jürgen 
Böhr und Sascha Brock, Gesang. An-
schließend feiern wir alle gemeinsam 
mit Glühwein am Lagerfeuer. Der Ein-
tritt ist frei.

1. Advent 
Zum ersten Mal findet der Weihnachts-
basar der Radbrucher Weihnachtsfrau-
en vor und in unserem Gemeindehaus 
in Radbruch statt. Wir als Kirchenge-
meinde sind dabei! Alle Kleinen und 
Großen laden wir von 14 – 17 Uhr zum 
Adventsbasteln im großen Saal ein. Um 
17.30 Uhr feiern wir ein Lebendiges 
Adventstürchen mit schönen Advents-
liedern. Kommt vorbei!

2. Advent 
Herzliche Einladung zum traditionellen 
Weihnachtsmarkt im Kinderhaus Wit-
torf, Hauptstraße 9. Von 11-17 Uhr gibt 
es einen gemütlichen Markt im Innen-
hof, gemeinsam singen wir um 15.30 
Uhr am Lagerfeuer Adventslieder mit 
Pastorin Johanna Reimers.

3. Advent 
Wir feiern Gemeindefest am Dom: 
Den Weihnachtsdom!
Mit leckerem Essen, Getränken, Musik 
und zauberhafter Stimmung auf der 
festlich beleuchteten Domwiese. Am 
Feuer wärmen wir uns mit Glühwein 
und Punsch, lassen uns Kuchen, Würst-
chen, Waffeln und internationale Klei-
nigkeiten schmecken.
Das Friedenslicht aus Bethlehem wird 
rechtzeitig da sein, so dass jeder sich 
das Licht mit nach Hause nehmen kann, 
entweder in selbst mitgebrachten La-
ternen oder mit unseren Kerzen, die 
es auf dem Weihnachtsdom zu kaufen 
gibt. Alle Getränke und Speisen gegen 
Spende.

18. Dezember 
19:00 Uhr Adventssingen im Cont-
ainerdorf für Geflüchtete, Huder Kamp 
3, Bardowick. Der Posaunenchor ist zu 
Gast, es gibt Punsch und Kekse. Wir 
freuen uns auf viele Besucher:innen, um 
den Bewohner:innen Freude und Weih-
nachtsstimmung zu bringen.    

4. Advent
Heiligabend (alle Gottesdienste siehe 
nächste Seite)

13
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dern bekommen. Da arbeitet die Lüne-
burger Diakonie mit ihren Häusern z.B. 
Madonna ganz eng mit den Gemeinden 
zusammen, aus denen die Menschen 
kommen. 

Lassen Sie uns helfen und spenden Sie, 
damit wir auch weiterhin ganz praktisch 
und mitten im Alltag helfen können! 
Danke schon einmal im Voraus! Selbst-
verständlich stellen wir Spendenquit-
tungen aus! Kirchenkreisamt Lüneburg 
„FGB 2023 Diakonie Bardowick“, IBAN  
DE96 2405 0110 0000 0002 16. Es 
werden automatisch Spendenbeschei-
nigungen ab 100,01 Euro erstellt.

Besuchsdienst
Würde es Ihnen Freude machen, ältere 
Menschen in unserer Gemeinde zu be-
suchen und ihnen zum Geburtstag zu 
gratulieren? Dann suchen wir genau 
Sie! Unser Besuchsdienst braucht drin-
gend Verstärkung! Näheres zu diesem 
Ehrenamt erzählt Ihnen gern unsere Pas-
torin Lotte Uhr, Telefon 04131/129630.

Danke für die  
Erntedankgaben
Für die Spenden zur Gestaltung des 
Altars zum Erntedankfest im Dom be-
danken wir uns herzlich bei: Carsten 
und Carmen Meyer, Axel und Amal 
Meyer, Oliver und Frauke Gade, Thors-
ten und Gabi Busch, Steffen Maack und 
Katrin Kruse-Maack, Christian Prigge, 
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Lasst uns helfen -  
Freiwilliges Kirchgeld 2024
In diesem Jahr erbitten wir das Freiwilli-
ge Kirchgeld für die Diakoniekasse un-
serer eignen Gemeinde. Immer wieder 
können wir aus der Diakoniekasse Men-
schen in unseren Dörfern unterstützen. 
So ist es unser Anspruch, dass eine Teil-
nahme an einer Kinder-, Jugend-, Kon-
firmandenfreizeit oder der Seniorenrei-
se nicht am Geld scheitern sollte. Wenn 
wir angesprochen werden, finden wir 
im Miteinander einen Weg, wie und in 
welchem Umfang die Unterstützung 
aussehen kann.  

Richtig, hierfür sammeln wir auch im-
mer nach den Gottesdiensten am Aus-
gang. Richtig ist aber auch, dass die 
gestiegenen Preise für Lebensmittel und 
Energiekosten zu häufigeren Anfragen 
führen. Gerade bei kleinerem Budget 
wird es irgendwann in der dritten, vier-
ten Kalenderwoche eng, so dass die 
Nachfragen nach unseren Lebensmit-
telgutscheinen im Wert von 10,00 Euro 
zugenommen haben.

Im Übrigen merken wir den gestiegenen 
Bedarf nach Unterstützung im Alltag 
auch dadurch, dass die durch „foodsha-
ring“ geretteten  Lebensmittel Tag für 
Tag an und zu den Menschen kommen!

In den letzten Monaten haben wir auch 
verstärkt Anfragen zur Unterstützung 
von gerade jungen Familien mit Kin-



und den umliegenden Dörfern. Die Zu-
sammenarbeit mit der Samtgemeinde 
funktioniert gut, man hört uns an und 
sieht durch unsere Arbeit die Notwen-
digkeit von Betreuung der geflüchteten 
Menschen. Wir bieten neben dem Café 
International als Treffpunkt und Stand-
ort fürs Netzwerk dreimal wöchentlich 
Deutschkurse an, monatlich einen Spie-
leabend und ein Beratungsangebot für 
Papierkram, Kochaktionen und vieles 
mehr. Die Brandstiftung in Wittorf in 
der geplanten Unterkunft hat uns er-
schüttert und entsetzt, wir sind trau-
rig, dass diese Möglichkeit, Menschen 
würdig unterzubringen, zerstört wurde. 
Dennoch geben wir nicht auf! Wenn Sie 
das Bedürfnis haben, sich einzubringen, 
einen geflüchteten Menschen oder eine 
Familie zu begleiten, dann melden Sie 
sich bei uns! Kommen Sie einfach im 
Café vorbei oder senden eine Mail an 
espinneker@web.de.

Domino-Austräger  
für Wittorf gesucht
Wer hat Lust auf einen Dorfspaziergang 
oder eine schöne Fahrradtour? Alle drei 
Monate durch Wittorf? Nette Leute 
treffen und dabei das Domino vertei-
len? Diese Aufgabe ist ein schönes und 
wichtiges Ehrenamt! Einfach melden 
bei Pastorin Johanna Reimers, Telefon 
04131/12214.
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Frank und Bettina Ferner, Jens und Ro-
sel Warnecke, Verena Maack und Axel 
Uhlenhop, Andreas Maack. Die Gaben 
gingen nach dem Erntedankfest wie im-
mer an die Lüneburger Tafel.

Winterkirche
Auch in diesem Winter bleibt der Dom 
von Januar bis Ende Februar nahezu un-
geheizt. Damit wir trotzdem gemütlich 
Gottesdienst feiern können, starten wir 
wieder die Winterkirche! Abwechselnd 
in Radbruch in der Kapelle, in Vögelsen 
im Gemeindehaus und in der geheiz-
ten Sakristei im Dom starten wir um 
10.30 Uhr.

FairTeiler im Dom 
Seit ein paar Wochen helfen wir, Le-
bensmittel vor dem Müll zu retten, in-
dem wir einen Platz für die Organisaion 
FoodSharing zur Verfügung stellen. Je-
den Abend um 20 Uhr sammeln Freiwil-
lige in Bardowicker Läden das ein, was 
in den Müll geworfen werden würde. 
Und so kann sich jeder bedienen: Obst, 
Gemüse, Brot. Wer mag, darf auch Din-
ge ablegen, wenn der Garten zu viel 
hergibt, wenn zu viel eingekauft wurde 
oder nach Weihnachten der Süßkram 
einfach zu viel ist. 

Integrationsarbeit in der 
Kirchengemeinde
Seit vielen Jahren leisten wir sehr erfolg-
reich Integrationsarbeit in Bardowick 



Der Kirchengarten  
„Pastorenhof“ im Winter
Der Sommer war sehr groß! Wir haben 
zusammen gearbeitet, geerntet, ge-
gessen und gefeiert. Nun kommen die 
stilleren Tage, in denen wir gemeinsam 
die nächste Gartensaison vorbereiten 
wollen.

Im November stehen letzte Aufräum-
arbeiten an; die Gartengeräte müssen 
saubergemacht und in den Schuppen 
gebracht werden. Grünkohl gibt es 
noch reichlich, für die Jahreszeit und 
unsere Gegend ein leckeres Winter-
essen! Im Dezember wollen wir dann 
überlegen, was sich alles bewährt hat, 
die Aufteilung der Fläche in Beete und 
Wege, die Pflanzen und Blumen. Was 
wollen wir beibehalten, was ändern?

Eine weitere Aufgabe wird die Hütten-
planung sein. Wo soll sie stehen, wer 
kann ein Fundament verlegen? Und da 

wir gerade beim Bauen sind: Nächstes 
Jahr brauchen wir unbedingt Tomaten-
unterstände! Im Januar wird also ge-
werkelt werden. 

Während der Erntezeit haben viele von 
uns neue Rezepte mit Gemüse aus dem 
Kirchengarten ausprobiert. Daraus soll 
ein Kochbuch werden.

Und schließlich gestalten wir einen bun-
ten Garten auf Papier, wenn draußen 
noch keine Blumen blühen. Der Mon-
tag (15 – 17Uhr) wird also im Winter 
auch weiterhin unser Gartentag sein. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die 
mitgemacht haben! Wer Lust hat, sich 
zu beteiligen, meldet sich bei Silvia Jo-
hannsen, Tel. 0171 71 61 171
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Ein Gruß aus der Zukunftsgemeinschaft
„Haben Sie sich schon eingelebt?“, fra-
gen mich Menschen fast täglich bei Ge-
burtstagsbesuchen, nach Gottesdiens-
ten oder alltäglichen Begegnungen. 
Grundsätzlich freue ich mich über die 
Frage, nur die Antwort fällt mir schwer, 
pendle ich derzeit doch täglich aus Nah-
rendorf. Weil er um meine Situation 
wusste, fragte mich ein Mann letztens: 
„Und Frau Bogenschneider, haben Sie 
sich schon orientiert?“

Orientierung geht dem Einleben voraus. 
Wenn ich mich in einer neuen Umge-
bung orientiere, suche ich erst einmal 
feste Punkte, um mich zurecht zu fin-
den. So werden mir Wege, Abläufe und 
Personen vertrauter. Irgendwann werde 
ich darin heimisch, passe vielleicht auch 
meine eine oder andere Lebensgewohn-
heit an und habe das Gefühl: Ich gehöre 
dazu – zu diesen Orten, zu diesen Men-
schen und dieser Gemeinschaft.

Auch in der Zukunftsgemeinschaft ori-
entieren wir uns gerade weiterhin: Sie 
als Gemeindemitglieder und wir als 
Mitarbeitende. Die Wege zu den ein-
zelnen Kirchorten werden bekannter, 
die Pastorinnen und Pastoren durch die 
gegenseitigen Vertretungen und den 
Kanzeltausch vertrauter. In gemeinsa-
men Gottesdiensten und Aktionen ler-
nen wir einander besser kennen: Ersten 
Weihnachtstag feiern wir als Zukunfts-

gemeinschaft einen Gottesdienst um 11 
Uhr im Bardowicker Dom mit warmen 
Getränken und viel Weihnachtsfreude. 
2024 planen wir wieder ein gemeinsa-
mes Tauffest am Reihersee. Strukturell 
und rechtlich führen wir die Gemein-
schaft 2024 weiter und gründen einen 
Gemeindeverband. In den einzelnen 
Gemeindeversammlungen berichteten 
wir davon. 

Mitte November werden mein Partner 
und ich hoffentlich ins Pfarrhaus nach 
Kirchgellersen ziehen. Dann orientie-
ren wir uns zu zweit noch einmal neu 
und anders und werden irgendwann 
heimisch. Das wünsche ich mir auch 
für die Zukunftsgemeinschaft. Manche 
kirchliche Gewohnheit werden wir neu 
kennenlernen, andere vielleicht auch 
anpassen. Und irgendwann werde ich 
auf den Kanzeln der Zukunftsgemein-
schaft stehen und in vertraute Gesichter 
blicken – dann weiß ich: Jetzt bin ich 
angekommen. 

Ihre Pastorin 
Kristin  
Bogenschneider
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Inhabergeführter Meisterbetrieb 

Parkplätze direkt 
vor der Tür 
Kostenloser  
Hörtest 

Hörgeräte auch 
zum Nulltarif 

Barrierefreier 
Zugang 

Bardowick: Pieperstr. 3 | Tel. 04131 864 20 20 
Scharnebeck: Bardowicker Str. 16B | Tel. 04136 911 99 33 

 Jetzt bei uns:  
Fast unsichtbare 

Hörgeräte  
testen! 
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AUSGEWÄHLTE BÜCHER 
ERLESENE GESCHENKE 

BARDOWICK • PIEPERSTRAßE 16 ADENDORF • KIRCHWEG 72 
04131 – 128215 

BARDOWICK@BUECHERVORORT.DE 
04131 – 187093 

ADENDORF@BUECHERVORORT.DE 

WWW. B U E C H E R V O R O R T .DE 



Familienfreizeit auf  
Wangerooge in den Osterferien
„Wir wohnen seit paar Jahren hier, 
aber viele Leute kennen wir leider noch 
nicht.“ Das lässt sich ändern. Lasst uns 
doch mal zusammen in Urlaub fahren! 
Vom 16. - 23. März 2024 geht es auf 
die zweitkleinste der ostfriesischen In-
seln, auf das autofreie Wangerooge. 

Das Schullandheim „Bielefelder Haus“ 
liegt direkt in den Dünen. „Ab ans Meer 
- Urlaub mit Kirche!“ – das heißt: Viel 
freie Zeit haben, spielen, am Strand spa-
zieren gehen, Drachen steigen lassen, 
Wattwandern, Tischtennis, Ausflüge 
ins Kinderspielhaus „Sockenland“, ins 
Nationalpark-Haus und ins Meerwas-
ser-Erlebnisbad, Spaß haben, singen, 
beten, vorlesen, tanzen, reden, feiern, 
lachen... Jeder Tag wird eingerahmt 
von einem kindgerechten Mini-Got-
tesdienst am Morgen und einer Gu-
te-Nacht-Geschichte mit Liedern am 
Abend, unterschiedlich gestaltet für 
die verschiedenen Altersgruppen. Drei 
Mahlzeiten werden für uns vorbereitet 
und geben den gemeinsamen Rhyth-
mus vor. Dazwischen ist viel Freiraum 
zum Entdecken der Insel, Kennenlernen 
netter Menschen, Reden über Gott und 
die Welt. Die Kosten für die Unterkunft 
und Verpflegung, Fähre und Kurtaxe 
werden 410 Euro für Erwachsene und 
zwischen 198 und 248 Euro für Kinder 

betragen, je nach Alter. Kinder unter 4 
Jahren reisen kostenlos. Hinzu kommen 
die Kosten für die individuelle Anreise 
zum Fähranleger per Bahn oder Auto. 
Am Geld soll die Mitreise nicht schei-
tern, Unterstützungen sind möglich. 
Bitte sprechen Sie Pastorin Lotte Uhr 
an, die die Reise leiten wird! Die Anmel-
deformulare mit den genauen Kosten 
können von unser Homepage herunter-
geladen werden. Anmeldeschluss ist am 
31. Januar.

Infoabend zur Freizeit
Ganz unverbindlich!
Tag Mittwoch, 10.01
Zeit 19 Uhr 
Ort Gemeindehaus Bardowick
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Was wir im  
Kindergottesdienst  
alles so machen

Was macht man denn zwei Stunden 
mit den Kindern im Gottesdienst? 
Diese Frage wurde unserem KiGo-Team 
aus Vögelsen gestellt.

Jeder Gottesdienst beginnt mit einem 
Ritual mit Steinen und Federn, bei dem 
die Kinder Erlebnisse und Gefühle, 
aber auch Gedanken zu Gott bringen 
können. Nach einem Gebet und Lie-
dern wird eine Geschichte aus der Bibel 
erzählt, vorgelesen oder auch vorge-
spielt. Um den Kindern die Geschichte 
näher zu bringen, besprechen wir sie 

in Kleingruppen, basteln dazu oder 
spielen Spiele. 

Während des Gottesdienstes kommen 
wir bei einem Snack ins Gespräch. Be-
endet wird der Gottesdienst mit einem 
Lied, einem Gebet und einem Segen, 
den wir uns gegenseitig geben.

Hier erleben wir Gemeinschaft, keiner 
fühlt sich allein. Seid ihr neugierig 
geworden und im Kindergarten- oder 
Grundschulalter?

Dann kommt doch gerne vorbei! 
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Kindergottesdienst
Vögelsen
Tag 10.12. / 14.01. / 11.02.
Zeit 10 – 12 Uhr
Ort Gemeindehaus Vögel-

sen

Kindergottesdienst
Bardowick
Für Kinder ab ca. fünf Jahren. Ge-
meinsames Singen, Spielen, Erzählen 
und Gemeinschaft feiern.
Tag 3.12. und 5.02.
Zeit 10 – 12 Uhr
Ort Gemeindehaus Bardowick

Komm, wir machen  
unsere Kirche  
Kunterbunt!  
Nicht nur für Kinder...

Locker zusammen kommen, spielen, 
reden, singen, beten, gemeinsam es-
sen, herumflitzen zwischen spannen-
den Stationen zum Entdecken und 
kreativ werden – das ist Sonntagsgot-
tesdienst, wenn es heißt: Heute ist 
unsere Kirche Kunterbunt, eben frech 
und wild und wundervoll für Kleine 
und Große. 

Kindergottesdienst  
in Radbruch

Es wäre schön, wenn es in 
Radbruch auch wieder regelmäßig 
einen Kindergottesdienst geben 
würde. Vielleicht hat jemand Lust, 
ein Teil des Teams zu werden? 
Pastorin Lotte Uhr freut sich auf 
eine Nachricht!  
Lotte.uhr@evlka.de

Damit unsere Idee lebendig wird, kön-
nen viele mitmachen. Bei der Gestal-
tung und Betreuung der Stationen, 
beim Kochen des Mittagessen oder 
oder oder...  Wir bilden ein Team mit 
Pastorin Lotte Uhr, um unsere Kirche 
Kunterbunt einladend und aufregend 
zu gestalten! Unser erstes Vorberei-
tungstreffen findet am 12. Januar von 
16-18 Uhr im Gemeindehaus Vögelsen 
statt. Es wäre toll, wenn viele kommen 
und mitmachen würden! Die erste Kir-
che Kunterbunt startet am 18. Februar 
um 10:30 Uhr ebenfalls in Vögelsen. 
Weitere Termine auch in Bardowick und 
Radbruch folgen... 

27



Konfi-Freizeit 2023 
in Ratzeburg

Bei der Konfirmandenfreizeit vom 01.-
05.11.2023 in Ratzeburg haben wir uns 
mit vielen Fragen rund um das Thema 
Abendmahl beschäftigt. Dazwischen 
gab es jede Menge Spiel und Spaß, eine 
interessante Domführung, Mahlzeiten 
mit Blick auf den Ratzeburger See, eine 
spannende Verfolgungsjagd bei einem 
Planspiel auf der Dominsel, Andach-
ten und viel Zeit mit alten und neuen 
Freund:innen.

Weiter im Text auf:

Jugendfreizeit 
2024 – Sommer in 
Schweden
In Schweden sagt man: „Västküsten är 
Bästküsten“ – und wir können dem aus 
der Erfahrung nur zustimmen. Dieses 
Jahr fahren wir, zum zweiten Mal nach 
2019, in das Haus Ängögarden an die 
schwedische Westküste.

Wir verbringen zwei Wochen auf einer 
Schäre, baden im Meer, Grillen in der 
Abendsonne und feiern Andachten bei 
Sonnenuntergang. Wenn du Lust hast 
auf ein buntes Programm an Sport und 
Spiel, Kultur und Natur, v.a. aber an Ge-
meinschaftserfahrung, dann sei dabei.

Die Freizeit wird vom 21.7 – 2.8.2024 
stattfinden und ist für Jugendliche zwi-
schen 14-17 Jahren konzipiert. Geleitet 
wird sie von Pastorin Johanna Reimers 
und einem Team der Ev Jugend Bardo-
wick.

Flyer und Anmeldebogen findest du 
auf unserer Homepage. Weitere Infos 
bekommst du bei Pastorin Johanna 
Reimers. Die Anmeldungen werden ab 
dem 16. Dezember angenommen (bitte 
den Briefkasten des Pfarramtes II, Schul-
straße 7 oder die Mail-Adresse johanna.
reimers@evlka.de) verwenden. Sie wer-
den in der Reihenfolge ihres Eintreffens 
berücksichtigt.
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Sternsinger
In den Wochen nach Weihnachten zie-
hen sie wieder los, die Sternsinger! Sie 
kommen an eure Haustüren und schrei-
ben an Türen oder Wände das schöne 
Segenszeichen C+B+M, dann gemein-
sam mit den Zahlen und dem Stern 
für das Neue Jahr 2024! Für mich ist 
es immer wieder eine besondere Zeit, 
wenn Weihnachten nachklingt und das 
neue Jahr noch so nach “frischer Wä-
sche“ duftet. Daran erinnert mich dann 
das ganze Jahr über dieses wunderbare 
Zeichen, dass Weihnachten uns Jahr für 
Jahr auf diesen Stern hin eicht.

Das Motto für 2024 ist: „Gemeinsam 
für unsere Erde. In Amazonien und 
weltweit.“ Zu dieser Aktion werden die 
Sternsinger auch Spenden sammeln.

Alle, die als Sternsinger mit dabei 
und unterwegs sein möchten, sind 
zu dem Vorbereitungstreffen ein-
geladen. Es findet am 14.12.23 von 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Gemein-
dehaus in Vögelsen statt. 

Eine herzliche Einladung auch schon 
jetzt zum 2. Weihnachtstag zu unserem 
„Mit-sing-Gottesdienst“ um 10.00 Uhr: 
Da kommen alle Sternsinger der Region 
und werden „von der Krippe aus auf die 
Straßen“ gesandt!

Alle, die von Sternsingern besucht wer-
den möchten, melden sich bitte bei 
Hans-Martin Kätsch, (04131-6082306)
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WAHL DES  
KIRCHENVORSTANDES

GLAUBE UND
GEMEINSCHAFT

Elke  
Spinneker-Hicken
53 Jahre,  
Wittorf,  
Journalistin,  
Pressesprecherin

„Mir liegt die 
Arbeit im Kirchen-
vorstand am Her-
zen, weil unsere 
Gesellschaft und 
unsere Gemein-
schaft hier vor Ort 
durch das kirchli-
che Leben so viel 
reicher werden. 
Menschen jeden 
Alters und jeder 
Herkunft aus aller 
Welt zusammen-
zubringen, das ist 
mir wichtig.“

Kim (Kimberly) 
Schulz
28 Jahre,  
Bardowick,  
Lehrerin für 
Geschichte und 
evangelische 
Religion an einer 
Hauptschule

„Ich möchte mich 
in der Kirchenge-
meinde engagie-
ren, da die Kirche 
für mich ein 
Zuhause darstellt, 
in dem jeder will-
kommen ist. Nur 
durch Engage-
ment, Herz und 
Zusammenarbeit 
kann dies auch 
weitergegeben 
werden“

Ina Eggers
53 Jahre,  
Radbruch 
Alltagsbewältige-
rin,  
Gemüsehändlerin

“Ich engagiere 
mich im Kirchen-
vorstand, weil ich 
hier viel bewegen 
kann und wir im 
Team viele gute 
Sachen umsetzen 
können. Beson-
ders die Arbeit in 
den Ausschüssen 
Pacht und Fried-
hof macht mir viel 
Freude.“

Im Jahr 2024 gibt es 
viel Neues: Es wird 
wieder gewählt! 
Der Kirchenvorstand 
formiert sich nach 
sechs Jahren neu, 
auch wenn wieder 
viele bekannte Ge-
sichter kandidieren 
werden. Wir haben 
in den letzten Jahren 
viel bewegt, viel 
gestaltet, viele neue 
Ideen umgesetzt, 
aber auch Bewährtes 
erhalten. Nun geht 
es mit Schwung 
ins neue Jahr, und 
da kommen Sie ins 
Spiel!

Schauen Sie auf 
unsere Fotos mit 
unseren kurzen Vor-
stellungen und dann 
ran an die Brief- oder 
Onlinewahl - oder Sie 
wählen vor Ort. Die 
Post dazu erhalten 
Sie in Kürze.  Mehr 
Informationen auf 
www.kirche- 
bardowick.de.
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MITEINANDER
EHRENAMT 
MENSCHLICHKEIT

ZUSAMMENHALT
ZUVERSICHT 

Matthias Tipke
65 Jahre,  
Bardowick,  
Bau von neuen 
Fachwerkhäusern

„Ich engagiere 
mich in unserer 
Kirchengemeinde 
weil Gott uns als 
tatkräftige Hände 
in dieser Welt (ge)
braucht. Zur Zeit 
bin ich in vielen 
Bauprojekten 
eingebunden und 
spiele Trompete 
im Posaunenchor.“

Ingrid Müller
63 Jahre,  
Vögelsen 
Krankenschwester  
im Pflegedienst

„Seit fast 24 Jah-
ren bin ich hier im 
Kirchenvorstand 
tätig und möchte 
meine Erfahrun-
gen, besonders 
in der Senioren-
arbeit, sehr gern 
weitergeben. Ich 
engagiere mich 
mit viel Freude in 
unserer Kirchen-
gemeinde.“

Claudia  
Petermann
54 Jahre,  
Vögelsen,  
Diplom- 
Verwaltungswirtin

„Als Lektorin 
möchte ich den 
Segen Gottes 
weitergeben und 
als Mitglied des 
Kirchenvorstandes 
freue ich mich 
darauf, mit dem 
Segen Gottes 
die anstehenden 
Aufgaben der 
Kirchengemeinde 
im Team zu meis-
tern.“

Trixi Sesterhenn
47 Jahre,  
Bardowick,  
Raumausstat-
ter-Gesellin, 
Betriebswirtin, 
selbstständige 
Inneneinrichterin

„Ich sehe Gemein-
de als Ort der Be-
gegnung, bin hier 
u.a. im Besuchs-
dienst tätig und 
freue mich darauf, 
weiterhin mit mei-
nem Glauben und 
meiner Persönlich-
keit da mitwirken 
zu können, wo ich 
gebraucht werde, 
um unsere christli-
che Gemeinschaft 
für eine lebendige 
und aktive Kir-
chengemeinde zu 
unterstützen.“
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MUT
HOFFNUNG 
ENGAGEMENT

Jörg Raulfs
55 Jahre, Bardo-
wick, Informatiker

„Ich engagiere 
mich in der Kirche, 
weil ich mitwir-
ken möchte, die 
Kirchengemeinde 
für die Menschen 
zukunftsweisend 
aufzustellen.“

Michael Hahn
44 Jahre,  
Radbruch,  
Waldorflehrer

„Kirche ist für 
mich ein Ort der 
Geborgenheit und 
des Miteinanders. 
Ich spiele seit 
vielen Jahren im 
Posaunenchor. Die 
Arbeit im Kir-
chenvorstand ist 
sehr vielfältig und 
es bereitet viel 
Freude zu sehen, 
dass viele Dinge 
angepackt wer-
den, sodass etwas 
Neues entstehen 
kann.“

Dr. Iris Schwarze
56 Jahre,  
Bardowick, 
Tierärztin

„Die letzten 12 
Jahre im Kirchen-
vorstand haben 
mir viel Freude 
bereitet, deshalb 
möchte ich weiter 
konstruktiv das 
Pfarramt unter-
stützen, Gottes-
dienste begleiten 
und mich mit viel 
Engagement um 
die Gemeindear-
beit kümmern, 
damit Kirche 
lebendig bleibt 
und ein Treffpunkt 
unterschiedlichster 
Menschen dar-
stellt!  Besonders 
liegt mir die kleine 
Kirche auf dem 
St. Nikolaihof am 
Herzen.“ 

Simon Schütz
27 Jahre,  
Wittorf,  
Vermessungs-
techniker

„Ich bringe mich 
ein, mit viel 
Engagement für 
die Jugendarbeit, 
einem Sinn für die 
Gemeinschaft und 
einem offenen 
Ohr für alle.“
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Gemeinde
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Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

☎ (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6



Aus der Redaktion 
Mit Lotte Uhr haben wir ein neues Re-
daktionsmitglied. Und hatten gedacht, 
wir machen das Domino mal ganz in 
Ruhe fertig. Und dann kommt, Sie ah-
nen es, alles anders als gedacht! Coro-
na, der Brand in Wittorf, die Ferien, der 
Alltag und die vielen Termine, Dateien, 
Veranstaltungen�. Aber: Rechtzeitig 
zum 1. Advent ist das Heft in den Haus-
halten! Uns macht es viel Spaß, alles 
zusammenzutragen und die Vielfalt un-
serer Kirchengemeinde für Sie und euch 
zu präsentieren! Also: Viel Spaß beim 
Lesen, wir sehen uns sicher auf der ei-
nen oder anderen Veranstaltung in den 
nächsten Wochen.

Dagmar Petermann  
schoss das Foto auf der Rückseite:

Seit September 2020 trägt der Bardowi-
cker Dom das Signet verlässlich geöffne-
te Pilger- und Radwegekirche. Aufgrund 
dessen kam mir die Idee, ihn durch mei-
nen auf dem Fahrradsattel platzierten 
Lensball aufzunehmen. Dabei habe ich 
festgestellt, dass die Warnhinweise für 
die Benutzung eines Lensballs ihre Be-
rechtigung haben. Anfangs lag er direkt 
auf dem Fahrradsattel und ich konn-
te gar nicht so schnell gucken, wie die 
Kugel ihre Brennglaswirkung entfaltete 
und meinem Sattel ein kleines Loch be-
scherte – damit hatte ich nicht gerech-
net, zumal Anfang April, als das Foto 
entstand, keine 10 °C herrschten – nun 
trägt mein Fahrradsattel ein Pflaster.

Wir sind  
für Sie da!
Kirchenbüro Bardowick
Uta Döhrmann-Riechert
Beim Dom 9, 21357 Bardowick
Telefon 04131-121143 
Fax 04131-1205007
kg.dom.bardowick@evlka.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag  
9 – 11 Uhr, Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr

Pfarramt I  
(Bardowick I / Altdorf und Radbruch)
Pastorin Lotte Uhr
Beim Dom 9, 21357 Bardowick
Telefon 04131-129630
lotte.uhr@evlka.de

Pfarramt II 
(Bardowick II /Hinter der B4 und Wittorf)
Pastorin Johanna Reimers
Schulstraße 7, 21357 Bardowick
Telefon 04131-12214
johanna.reimers@evlka.de

Pfarramt III  
(Bardowick III /Hinter der Bahn, Mechtersen 
und Vögelsen) Pastor Hans-Martin Kätsch 
Schulstraße 6a, 21360 Vögelsen
Telefon 04131-6082306
hans-martin.kaetsch@evlka.de

Domküsterin
Martina Kröger, Telefon 0151-19494872
martina.kroeger@evlka.de

Domorganist und Chorleiter 
Konzertverwaltung
Peter Johannes Elflein
Telefon 05822-8588034
domkantorat.bardowick@gmx.de

Posaunenchor
Dörte Heidenecker, Telefon 04131-129750

Pfadfinder
Christoph Müller, Telefon 0160-7245171

Gemeindehausverwaltung Vögelsen
Hans-Peter Vogt, Telefon 04131-3031226
hanspeter.vogt@t-online.de

Gemeindehausverwaltung Radbruch
Jörn Bieber, Telefon 04178-789

In eigener Sache
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Unsere  
Veranstaltungsorte
Gemeindehaus Bardowick
Beim Dom 5 b
21357 Bardowick

Gemeindehaus Vögelsen
Schulstraße 6
21360 Vögelsen

Gemeindehaus Radbruch
Achtern Hoff 12
21449 Radbruch

Kapelle Radbruch
Schnellenberger Weg 1A
21449 Radbruch

Peter und Paul Friedhof
Zum Hohen Ort
21357 Bardowick
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www.kirche-bardowick.de
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